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Li bertä rer Kom m u n i sm u s
oder g eg en sei ti g e H etze
zwi sch en An a rch i stI n n en
u n d Ma rxi stI n n en ?

E s  g ib t  S trö mu ngen ,  d ie  m arx isti s ch e  u n d  an arch is ti s ch e  I d e e n  m ite in -
an d e r  zu  ve rknüp fen  ve r su ch en .  D as  i s t  n ich t  n eu ,  s o n d e rn  ge s ch ah  s o
in  d e n  An fängen  d e r  Arb e ite r Inn enb ewegu ng .  D ie  sp äte r  al s  Vo rd enke r
b ekann t  gewo rd en en  P e r so n en ,  alle n  vo ran  M arx  u n d  B aku n in ,  s ch ie -
n e n  zu n äch st  an  e in em  gem e in sam en  P ro j e kt  zu  arb e ite n ,  u m  s ich
d ann  s tark  zu  e n tfrem den  u n d  p o l iti s ch  zu  b ekäm p fen .  D e r  m it  ih re n
N am en  ve rbu nd en e  S tr e it  z e igt ,  d as s  s owoh l  G em e in sam ke it  w ie  au ch
U nte r s ch ie d e  d as  Ve rh ältn is  vo n  M arx ismu s  u n d  An arch ismu s  p rägen .
E s  lo hn t  d ah e r,  d ie s e  zu m in d e st  zu sam m enfas s e n d  zu  b e n enn en ,  au ch
wenn  e in e  exakte  B e s ch re ibu ng  s ch o n  d e sh alb  s chwe rfällt ,  w e il  b e id e
in  v ie le  U n te r strö mu ngen  z e r falle n ,  d ie  w ie d e ru m  u n te re in and e r  h o ch
z e r str itte n  s e in  kö nn en .  M en sch  d e nke  nu r  an  d ie  s tän d igen  R ivalitäte n
zw is ch en  T ro tzk is tInn en  u n d  an d e ren  M arx is tInn en ,  vo r  allem  Anh än -
ge r Inn en  vo n  S tal in ,  ab e r  au ch  d ie  S tre ite re ie n  zw is ch en  gewaltfre ie n
u n d  m il itan ten  An arch is tInn en ,  zw is ch en  B as is d em okratInn en  u n d
an tid em okratis ch en  S trö mu ngen  falle n  m itu n te r  r e ch t  s ch ro ff au s .

 Au s D iefen b a ch er, H a n s (H rsg . , 1 996) : „An a rch i sm u s“, a .a .O.



1 7 2 J ö rg  B e rg ste d t :  An arch ie .  T räu m e ,  K am p f u n d  K ram p f . . .



Kap .  3    Th e o r ie n ,  Lü cken  u n d  b l in d e  F le cken 1 7 3

Verg l ei ch e
Im  K e rn  u n te r s ch e id en  s i ch  An arch ismu s  u n d  M arx ismu s  vo r  all em  in
d e r  Ro lle ,  d ie  ih re  Anh änge r Inn en  b e steh en d en  o d e r  zu kü n ftigen  H e rr -
s ch afts s tru ktu ren  zuw e is e n .  Wäh ren d  An arch is tInn en  vo n  d e r  I d e e  h e r
j e d e  Fo rm  d e r  H e rr s ch aft  ab lehn en ,  au ch  au f d em  Weg  zu m  Z ie l ,  h alte n
M arx istInn en  −  j e  n ach  S trö mu ng  −  zu m in d e st  d ie  vo rüb e rgeh end e
Ü b e rn ahm e  d e r  b e steh en d en  H e rr s ch aftsap p arate  fü r  m ö glich ,  o hn e
d ar in  d ann  zu  ko rru m p ie re n  o d e r  d ie  H e rr s ch aftsve rh ältn is s e  nu r  w ie -
d e r  au fleb en  zu  las s e n .  Ih re  H o ffnu ng  u n d  Ü b e rz eu gu ng  i s t ,  d as s  d e r
S taat  vo n  s e lb st  ab stü rb e ,  w enn  e r  s e in e r  Fu nktio n  b e raub t  wü rd e ,  d i e
Arb e ite r Inn en  im  S inn e  d e s  K ap itals  zu  u n te rd rü cken .

E s  g ib t  gu te  G rü nd e ,  an  d e n  Annahm en  d e r  M arx is tInn en  zu  zw e ife ln  −
zu  e in d eu tig  s in d  b i sh e r ige  Exp e r im ente  s ch ie fge gangen  u n d  h ab en ,
s tatt  d e n  S taat  zu m  Ab ste rb en  zu  b r ingen ,  ih n  zu  n eu e r  Allm ach t  ge -
tr ieb en .  U nüb e r le gt  w irken  d ie  E rk läru ngsm o d e lle ,  waru m  d ie  S e lb st -
r e p ro duktio n  vo n  H e rr s ch aft  n ich t  m eh r  zu tre ffe n  s o ll e n ,  b lo ß  w e il  d i e
Gu ten  −  S o z ial i s tInn en  u n d  Ko m mu n istInn en  al s  S p rach roh re  d e s  P ro -
le tar iats  −  d ie  z e n trale n  P o ste n  d e r  M ach t  e inn ehm en .  E in e  in te n s ive
Au s e in and e r s e tzu ng  m it  d e n  M e ch an ism en  vo n  H e rr s ch aft  mu s s  ge ra -
d e zu  d ie  Ü b e r le gu ng  n ach  s i ch  z ieh en ,  d e n  Abb au  d e r  H e rr s ch aft  m ö g -
l ich st  s chn e ll  u n d  ko n se qu en t  zu  vo llz ieh en ,  u m  d ie  n ö tigen  F re iräu m e
zu  s ch affe n ,  in  d e n en  G e s e ll s ch aft  vo n  u n ten  wach sen  kann .  D e r  Au f -
s tan d  d e r  Z ap ati stas  in  C h iap as  (M ex iko )  ab  d em  1 . 1 . 1 9 9 4  m ag  d afü r
eh e r  al s  Vo r lage  d ie n en  al s  m arx isti s ch e  Th e o r ie n  d e r  M ach tüb e rn ah -
m e  d e s  S taate s  du rch  d as  P ro le tar iats  (w e r  au ch  im m e r  d as ,  d ann  j a  in
ko nkre te n  P e r so n en  au sge d rü ckt ,  d ann  i s t) .

D o ch  au ch  b e i  d e n  An arch is tInn en  s in d  Zw e ife l  angeb rach t .  Ih r  Th e o -
r ieb ild  i s t  o ft  d iffu s .  Im m e r  w ie d e r  b e z ieh en  s ich  S trö mu ngen  p o s itiv
au f d ie  I d e e  vo n  Re ch t ,  m itu n te r  s o gar  au f d ie  Ex is te n z  s taatsähn lich e r
G eb ild e  w ie  in te rn atio n ale r  O rgan isatio n en  o d e r  G e r ich tsh ö fe .

In  u to p is ch en  B e s ch re ibu ngen  tau ch en  fast  du rchgeh end  G rem ien  u n d
O rgan e  au f,  d ie  Re g ie ru ngen  s eh r,  s eh r  ähn lich  s eh e n .  B as isd em okrati -
s ch e  S trö mu ngen  e n tw e rfen  B ild e r  vo n  R äte sy stem en ,  d ie  s o  au ch  in
ve r s ch ie d en en  ko m mu n isti s ch en  I d e e n  vo rko m m en .  S o  g ib t  e s  in  d e r
S p ann e  zw is ch en  Anarch ismu s  u n d  M arx ismu s  au ch  d e n  Ü b e rgangs -
b e re ich ,  in  d em  s i ch  G ru p p en  u n d  P e r so n en  au f b e id e s  b e z ieh en  u n d
s ich  d ann  l ib e r täre  Ko m mu n istInn en  o d e r  ähn lich  n enn en .

U n tersch i ede i m D eta i l
N o ch  s chw ie r ige r  al s  in  d e n  gro ß en  L in ie n  las s e n  s ich  U n te r s ch ie d e  im
D e tail  fix ie re n .  D e nn  s owoh l  im  Anarch ismu s  w ie  au ch  im  w e se n tl ich
b re ite re n ,  vo n  ve r s ch ie d en en  Th e o r ie r ich tu ngen  u n d  - s chu le n  gep räg -
te n  M arx ismu s ,  d e re n  Te il e  m itu n te r  in  h e ftigem  id e o lo gis ch en  S tr e it
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s teh en ,  läs st  s i ch  fast  j e d e  Au sfo rmu ng  fin d en .  H ie r  zw is ch en  Anarch is -
mu s  u n d  M arx ismu s  u n te r s ch e id en  zu  wo lle n ,  b e d arf al s o  e rh eb lich e r
Ve re in fachu ngen ,  d ie  d i e  H aup tte n d enz en  abb ild en  u n d  u m  j ew e il s  v ie -
l e  b i s  u n zäh lige  Au sn ahm en  e rgänzt  w e rd en  mü s ste n ,  h ätte  d ie s e s
Bu ch  l ex ikali s ch e  Am b itio n en .  D a  e s  d as  n ich t  h at ,  s e i  h ie r  w ie  au ch  in
and e ren  Au sfüh ru ngen  im m e r  b e d ach t ,  d as s  zu  allem ,  was  b e n annt
w ird ,  Abw e ichu ngen  b e steh en .

N a tu r- u n d Men sch en b i l d
E s  g ib t  S ch r ifte n  d e s  An arch ismu s ,  in  d em  Ü b e rle gu ngen  zu  M en s ch
u nd  N atu r  ange ste llt  w e rd en .  D as  ge s ch ieh t  alle rd ings  in  d e r  Re ge l  nu r
am  R and e .  E rg ieb ige r  s in d  D ar ste llu ngen ,  d ie  s i ch  n ich t  exp liz it  zu m
Anarch ismu s  z äh le n ,  ab e r  u m  d ie  B e gr iffe  F r e ih e it  o d e r  Em anz ip atio n
h e ru m  w e rtvo lle  Im pu ls e  fü r  d ie  D eb atte  l i e fe rn .

Re ge lm äß ig  w ird  vo n  Anarch is tInn en  d ie  Vo r ste llu ng  ab ge lehn t ,  d e r
M en sch  s e i  du rch  s e in e  n atü rl i ch e  Au s stattu ng ,  al s o  z . B .  ü b e r  d ie  ge n e -
ti s ch en  In fo rm atio n en ,  al s  s o z iale s  We sen  ü b e rw ie gen d  vo rgep rägt .
S e lb st  w enn  d as  n ich t  im  B e so n d e ren  e rwähnt  w ird ,  k ann  au s  d e r  I d e e
d e r  An arch ie ,  d as s  s o z iale  B e d ingu ngen  vo m  M en sch en  s e lb st  ge fo rm t
w e rd en  s o lle n  u n d  e in  ko n tro ll ie r e n d e r  Ü b e rb au  n ich t  nu r  ü b e rflü s s ig ,
s o n d e rn  s ch äd lich  i s t ,  ge s ch lo s s e n  w e rd en ,  d as s  d e r  M en sch  al s  Akteu r
u nd  P ro dukt  s e in e r  S o z ial i s atio n  ge d ach t  w ird .  Wäre  e r  b lo ß e s  Abb ild
d e r  N atu r,  wäre  d as  Th em a  d e r  An arch ie  m eh r  o d e r  w en ige r
ge gen stan d slo s .

In  d e r  Ann ahm e ,  d as s  d e r  M en s ch  e in  s o z iale s  We sen  i s t ,  s in d  s ich  M ar -
x is tInn en  u n d  Anarch istInn en  e in ig .  A lle rd ings  fo lge rn  s ie  u n te r s ch ie d -
l i ch e  D inge  d arau s .  Wäh ren d  d ie  An arch ie  d e r  S e lb ste n tw ick lu ng  d e s
M en sch en  d ie  R äu m e  ö ffn en  u n d  ko n s e qu en t  e in e  F rem d steu e ru ng
ve rh in d e rn  w ill ,  s eh en  d ie  H au p tströ mu ngen  d e s  M arx ismu s  d ie  B e e in -
flu s su ng  d e s  M en sch en  zu n äch st  al s  U r sach e  fü r  d e re n  In te gratio n  in
bü rge rl i ch e ,  s o z iale  Ve rh ältn is s e .  G le ich z e itig  w itte rn  s ie  d as  al s  C h an ce
ih re r  R evo lu tio n s id e e ,  n äm lich  zu m in d e st  fü r  d e n  Ü b e rgang  d ie  s taatl i -
ch e  Z e n tralgewalt  zu  ü b e rn ehm en  u n d  zu r  Ve rän d e ru ng  d e r  M en sch en
h in  zu  e in e r  fre ie n  G e s e ll s ch aft  zu  nu tz en  −  b ö s e  fo rmu lie r t  al s o :  d ie
M en sch en  u m zu e rz ieh en .  Ü b e r  d ie  Ko n se qu enz en  s o lch e r  Ü b e rle gu n -
gen  h e rr s ch t  zw is ch en  An arch is tInn en  u n d  M arx istInn en  e in  ti e fe r
G rab en ,  d e r  o ft  nu r  n ich t  s ich tb ar  i s t ,  w e il  e in e  Th e o r ie d eb atte  zw i -
s ch en  ih n en  feh lt  o d e r  −  vo r  allem  d ie  An arch is tInn en  −  d ie s e  au ch  e in -
fach  gar  n ich t  füh ren .

 Au s B ookch in , Mu rra y (1 992 ) : „D ie N eu g esta l tu n g d er Gesel l sch a ft“,
Trotzd em -Verl a g i n Gra fen a u ( S. 1 44 ff. )
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U n te r s ch ie d e  e rgeb en  s ich  au ch  in  d e r  F rage ,  was  d as  Z ie l  vo n  B e fre i -
u ng  u n d  ge s e ll s ch aftl ich e r  Um ge staltu ng  i s t  −  wob e i  au ch  h ie r  w ie d e r
d ie  in te rn en  U n te r s ch ie d e  te ilw e is e  g ro ß  s in d ,  wäh ren d  s ich  ke in e  e in -
d eu tige  T re nn lin ie  zw is ch en  An arch ie  u n d  M arx ismu s  fe stle gen  läs s t .
D o ch  d ie  Te n d enz  i s t  u nüb e r s ehb ar,  d as s  in  m arx isti s ch en  I d e o lo g ie n
im m e r  w ie d e r  al s  A llgem e in in te re s s e n  o d e r  ähn lich  b e z e ichn e te  Z ie l -
vo rgab en  fü r  d ie  G e s e ll s ch aft  ko nku rr ie re n d  n eb en  d ie  S e lb ste n tfaltu ng
d e s  M en sch en  tre te n .  D ie  Ü b e re in stim mu ng  w ird  zwar  argu m entativ  s o
ge g lätte t ,  d as s  d ie  fo rmu lie r te n  A llgem e in in te re s s e n  j a  d e n  E in z e ln en
d ie n en ,  ab e r  s o lch e  Ann ahm en  u n te r l ie gen  im m e r  e in e r  e rh eb lich en
G e fah r,  d as s  s ich  allgem e in e  Z ie le  ve r s tän d igen  u n d  am  E n d e  ge gen
M en sch en  u n d  ih re  B e dü rfn is s e  w en d en .  H ie r  ve r tre te n  An arch istInn en
−  w enn  s ie  d e nn  Th e o r ie n  e n tw icke ln  −  in  d e r  Re ge l  d eu tl ich  ko n se -
qu en te re  P o s itio n en  ge gen  j e d e  B evo rmu ndu ng  d e s  M en sch en  du rch
ab strakte  E n twü rfe  d e s s e n ,  was  gu t  u n d  r ich tig  s e in  s o ll .

 Au s Ca n tzen , R o l f: „Wen iger Sta a t − m eh r Gesel l sch a ft“, a .a .O.
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D ie R o l l e d es Sta a tes
Am  d eu tl ich ste n  w irken  s ich  d ie  u n te r s ch ie d lich en  Au ffas su ngen  b e i
d e r  B e s ch re ibu ng  vo n  S inn  u n d  U n s inn  d e s  S taate s  au s .  B e id e ,  o b  an ar -
ch isti s ch  o d e r  m arx isti s ch  ge p rägt ,  s ti l i s i e re n  d e n  ex i sti e re n d en ,  b ü r -
ge r l ich en  S taat  al s  S ch re ckge sp en st  ge gen  m en sch lich e  Em anz ip atio n .
D afü r  w is s e n  s ie  gu te  G rü nd e  zu  n enn en ,  d ie  s i ch  in  d e n  S chw e rpu nk -
te n  u n te r s ch e id en ,  w e il  z . B .  An arch is tInn en  m eh r  au f in d iv idu e lle  F re i -
h e its r e ch te  ach te n  u n d  d ah e r  P o l iz e i ,  G e fängn is s e  o d e r  M il itär  b e so n -
d e r s  h e ftig  ab lehn en ,  wäh ren d  M arx istInn en  o ft  e in en  B e trach tu ngs -
s chw e rpu nkt  au f P ro duktio n sp ro z e s s e  h ab en  u n d  d ah e r  d as  b e steh en -
d e  Arb e its re g im e  u n d  d ie  Ve r te ilu ng  d e r  P ro duktio n sm itte l  in  d e n  M it -
te lp u nkt  d e r  K r itik  rü cken .  D as  b e d eu te t  ab e r  ke in e  G e ge n sätz l ichke i -
te n ,  s o n d e rn  nu r  abwe ich en d e  S chw e rpu nkte ,  d i e  s o gar  gu t  ve rb in db ar
b le ib e n ,  s o lange  n ich t  d ie  e in en  zu r  L ö su ng  ih re r  S chwe rpu nktth em en
Vo r s ch läge  u n te rb re ite n ,  d ie  in  an d e ren  Fe ld e rn  H e rr s ch afts fö rm igke i -
te n  ve r s ch ärfen  o d e r  l e g itim ie re n .

G en au  ab e r  d a  s ch lu m m e rt  d e r  z e n trale  Ko n flikt :  K ann  d e r  S taat  Te il
e in e r  L ö su ngs strate g ie  s e in ,  zu m in d e st  al s  Ü b e rgang ?  An arch is tInn en
m it  Th e o r ie in te re s s e  ( le id e r  eh e r  s e lte n)  l eh n en  d as  veh em en t  ab ,
wäh ren d  v ie le  M arx istInn en  in  d e r  Ü b e rn ahm e  d e r  S taatsgewalt  e in e
C h an ce  s eh e n  −  o d e r  wah lwe is e  d ie s e  r evo lu tio n äre  E ro b e ru ng  d e r
S taatsgewalt  s o gar  fü r  taktis ch  n o tw end ig  e in s ch ätz en ,  u m  d ie  m as s ive
M ach t  d e r  Inh ab e r Inn en  vo n  P ro duktio n sm itte ln  in  d ie  Kn ie  zw ingen
zu  kö nn en .  D as  p e n e tran te  S ch e ite rn  s o lch e r  S trate g ie n  in  d e r  b i sh e r i -
gen  G e s ch ich te  s o z iale r  Revo lu tio n en  fü h r t  b i sh e r  k au m  zu  Zw e ife ln ,  s o
d as s  d e r  T rau m  w e ite rb lüh t ,  e s  kö nn e  b e im  n äch ste n  M al  k lap p en  −
e in e  n ich t  nu r  ge s ch ich ts lo s e ,  s o n d e rn  au ch  vo n  e rh eb lich en  B l in d fle -
cken  in  d e r  H e rr s ch aftsan alys e  gep rägte  E in s ch ätzu ng .  S ie  e r fo lgt  all e r -
d ings  n ich t  ü b e rras ch end  ange s ich ts  d e r  sp ü rb aren  Ten d enz  im  M ar -
x ismu s ,  w id e r  d em  L e itsatz ,  d as s  alle  ( ! )  Ve rh ältn is s e  u m zuw e rfen  s in d ,
d ie  d e n  M en s ch en  kn e ch ten ,  d e nn o ch  w ie d e r  Z ie le  zu  fo rmu lie re n ,  d ie
üb e r  d ie  In d iv idu alität  d e r  E in z e ln en  ge ste llt  w e rd en .  S o  i s t  au ch  nu r
fo lge r ich tig ,  d as s  Re ch t  u n d  Re ch ts s taatl i chke it  o ft  e in  h o h e s  An seh en
gen ie ß en .

Ü b e rras ch en d e r  i s t ,  w ie  h äu fig  d e r  G laub e  an  d as  Gu te  im  Re ch t  b e i
An arch is tInn en  au ftr itt .  Im m e r  w ie d e r  w e rd en  M is s s tän d e  al s  „ i l l e gal “
b e z e ichn e t  −  al s  wäre  d as  e in e  Au s sage  zu  m ange ln d e r  Q u alität .  G e -
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s chu ld e t  i s t  d as  e inm al  d e r  h äu figen  Th e o r ie lo s igke it ,  zu m  an d e ren  d e r
d o ch  b em e rken swe rte n  Akz ep tanz  d em okratis ch e r  S p ie lre ge ln ,  d i e
d ann  s chn e ll  −  u n d  an alytis ch  u n sch arf −  m it  Re ch ts s taatl i chke it
g le ich ge s e tz t  w e rd en .  R e ch t  u n d  Vo lk  s in d  ab e r  kü n stl ich e  S ch ö p fu n -
gen ,  d e re n  B e d eu tu ng  ü b e r  d em  e in z e ln en  M en sch en  ange s ie d e lt  w ird
u n d  d ie  d ah e r  n iem als  an arch is ti s ch en  I d e e n  e n tsp re ch en  kö nn en .  Zu -
m al  s i e  r e ge lm äß ig  in  ih re r  ko nkre te n  Ve rfas sth e it  du rch  p r iv ile g ie r te
K re i s e  d e fin ie r t  w e rd en .

 Au s Wich t, Corn el ia (1 980) : „D er Ökol og i sch e An a rch i sm u s Mu rra y
B ookch in s“, Verl a g F reie Gesel l sch a ft i n F ra n kfu rt ( S. 30 )

 Au s d en „Zwöl f Th esen ü b er An ti -Ma ch t“ von J oh n H o l l owa y
0
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  Arb ei t u n d Arb ei tseth os
M it  d e r  S chwe rpu nktb ildu ng ,  o ft  s o -
gar  Re du z ie ru ng  d e r  G e s e ll s ch afts -
kr itik  au f d ie  A sp ekte  w ir ts ch aft -

l i ch e r  M ach t  u n d  U n te rd rü cku ng  d e r  Arb e ite r Inn enb ew egu ng  z e igen
M arx is tInn en  e in e  N äh e  zu  an arch o synd ikali s ti s ch en  K re is e n .  Au ch
do r t  w e rd e n  d ie  Arb e itsve rh ältn is s e  al s  z e n trale  M ach tstruktu r  in  d e r
G e s e ll s ch aft  b e trach te t  u n d  d ie  Arb e ite r Inn en  fo lg l ich  zu m  revo lu tio -
n äre n  Sub j ekt  au s e rko ren .  A lle  R äd e r  s teh en  s till ,  w enn  d e in  s tarke r
Arm  e s  w ill  . . .  s o  w e rd en  E inh e itl ichke it  u n d  ge s e ll s ch aftl ich e  M ach t
ko n stru ie r t .

Fü r  an d e re  An arch is tInn en  i s t  e in e  s o lch  e in s e itige  Zuwe isu ng  d e s  r e -
vo lu tio n ären  P o te n tials  n ich t  tr agb ar,  w e il  e s  −  zu m in d e st  fü r  d ie  Ro lle
in  ge s e ll s ch aftl ich en  Umwe rfu ngen  −  s e lb st  e in e  2 - K las s e n - G e s e ll -
s ch aft  s ch afft .  Zu d em  i s t  p ro b lem atis ch ,  d as s  d am it  v ie lfach  s o lch e
M en sch en ,  d ie  o h n eh in  s ch o n  d o p p e lt  u n d  d re ifach  U n te rd rü cku ngs -
ve rh ältn is s e n  u n te rwo rfen  w e rd en ,  w ie  v ie le  F rau en ,  K in d e r,  R e n tn e -
r Inn en ,  Arb e its lo s e  u sw . ,  n o chm als  in s  zw e ite  G l ie d  ge rü ckt  w e rd en .

Wa h rh ei t u n d Ob jektivi tä t
U rsp rü nglich  eh e r  p h ilo so p h is ch e r  N atu r  s in d  u n te r s ch ie d lich e  An -
n ahm en  ü b e r  d ie  D inge  an  s i ch .  S ie  h ab en  ab e r  d eu tl i ch e  Au sw irku n -
gen  au f d ie  S tr e it -  u n d  Ko m mu n ikatio n sku ltu r .  G ib t  e s  e in e  o b j e ktive
Wah rh e it ?  K ann  s i e  ge fu nd en  u n d  w e r tfre i ,  al s o  d as  D ing  an  s ich  b e -
tr e ffe n d ,  b e s ch r ieb en  w e rd en ?

V ie le  An arch istInn en ,  s ow e it  s i e  ü b e rh au p t  th e o re ti s ch  o r ie n tie r t  s in d ,
h ängen  d eko n struktiv i sti s ch en  M o d e lle n  an :  E s  g ib t  ke in e  C h an ce ,  i r -
gen d e twas  „ o b j ektiv “  wah rzu n ehm en .  D e r  M en s ch  w e rte t  im m e r,  b au t
j e d e  Wah rn ehmu ng  in  s e in e  E r fah ru ngs -  u n d  B e gr iffsw e lt  e in .  S e lb st
te chn is ch e  U n te r su chu ngsge räte  s in d  d avo n  n ich t  fre i ,  w e il  e r ste n s  d as
E rgeb n is  im m e r  vo n  M en sch en  ge s ich te t  u n d  s o fo r t  im  M o m ent  d e r
Wah rn ehmu ng  au ch  in te rp re tie r t  w ird .  U n d  zw e ite n s  s ch o n  d e r  B au
d e s  Te stge räte s  in  Fo rm  g ie ß t ,  w as  M en s ch en  ge d ach t  h ab en .  S o  n e igt
j e d e  B e o b ach tu ng ,  al s o  au ch  d ie  w is s e n s ch aftl i ch e  U n te r su chu ng  d azu ,

d as  zu  r e p ro du z ie re n ,  was  an  Vo r -
ann ahm en  ex isti e r t .  N u r  d ie  Zu -
s am m en sch au  d e r  ve r s ch ie d en en
ge r ich te te n  Wah rn ehmu ngen
kann  d e n  B e trach te r Inn en  e rw e i -
te r te  E rkenn tn is  s ch affe n .

Zi ta te zu Arb ei t u n d Arb ei ts-
eth os u n ter www.

p ro jektwerksta tt.d e/
zi ta te/z_a rb ei t. h tm l

Sieh e d en Text zu Wa h rh ei t u n d
Wa h rn eh m u n g i n d er

Sa m m l u n g „F reie Men -
sch en i n freien Verein -

b a ru n g en“: www.
p ro jektwerksta tt.d e/h op p etosse/

em a n zip a t/l og ik. h tm l .



Kap .  3    Th e o r ie n ,  Lü cken  u n d  b l in d e  F le cken 1 7 9

D as  k l ingt  du rch au s  d ialektis ch  u n d  kö nn te  s o m it  ko m p atib e l  s e in  m it
d e r  m arx is ti s ch en  I d e e  vo n  E rkenn tn is .  D o ch  d e r  U n te r s ch ie d  b le ib t  in
d e r  E rwartu ng  d e s  E rgeb n is s e s :  D ialektik  füh rt ,  s o  d ie  Th e o r ie ,  b e i  r ich -
tige r  Anwendu ng  zu m  E rkenn en  d e r  Wah rh e it .  S kep tis ch e s ,
d eko n stru ie re n d e s  H in te rfragen  u n d  Fo r s ch en ,  n eu e s  W is s e n ,  im m e r
n eu e  E rkenn tn is s e  o hn e  ab s ch lie ß en d e  E rkenn tn is  −  S o  s äh e  k r iti s ch e s
E rfo r s ch en  au s .  D e nn  alle s  i s t  im m e r  ge färb t  vo n  d e r  G e r ich te th e it  e ige -
n e r  Wah rn ehmu ng  u n d  B e s ch ränkth e it  d e r  au genb lick lich en  Wah r -
n ehmu ngsm itte l .  Te chn is ch e  Ve rb e s s e ru ngen  d e r  Zu ku n ft  u n d  n eu e
Ü b e rle gu ngen  kö nn en  j e d e rz e it  alle s  B ish e r ige  in  F rage  s te lle n .

In  d e r  Ko n se qu enz  e rgeb en  s i ch  gru nd sätz l i ch e  An fo rd e ru ngen  an  e in e
D eb atte .  We r  s ich  im  B e s itz  d e r  Wah rh e it  wähnt ,  i s t  n ich t  nu r  au f e in em
w is s e n sch aftl ich en  H o lzw eg ,  s o n d e rn  w ird  an d e re  −  m eh r  o d e r  w en i -
ge r  z ar tfüh lig  −  b e leh ren .  Ko m mu n ikatio n  d ie s e r  A r t  i s t  d ann  e in e  E in -
b ahn straß e .  D as  G e fälle  zw is ch en  d e n  ge füh lte n  Inh ab e r Inn en  d e s
R ich tige n  ( eb en  d e r  Wah rh e it)  u n d  d e n  U nw is s e n d en  s ch afft  H ie rar -
ch ie .  G ru n d  i s t  n ich t  d e r  W is s e n su n te r s ch ie d  al s  s o lch e s ,  s o n d e rn  o b  e i -
n e  Au ffas su ng  als  ab so lu t  ( „wah r “ )  angen o m m en  w ird  u n d  d e sh alb
Ko m mu n ikatio n  n ich t  m eh r  g le ichb e re ch tigt  läu ft  (B e isp ie le :  R ich te -
r Inn en ,  L eh re r Inn en ,  P o l iz e i ,  o ft  AnwältInn en  . . . ) .  D as  E rgeb n is  ko m m t
d em  Ve rh ältn is  zw is ch en  E r leu ch te te n  u n d  U ngläub igen  n ah e .  Wenn
H e rr s ch afts s tru ktu ren  au f d ie s e s  o b j e ktiv  R ich tige  o d e r  „ N o tw end ige “
ge stü tz t  w e rd en ,  wäch st  d ie  G e fah r  d e s  To talitäre n  r asan t  h e ran .  

 Au s d er Zei tu n g „Geg en d ie Ström u n g“ ( J u l i /Au gu st 2 006)

 Len in i n „Ma teria l i sm u s u n d E m p iriokri tizi sm u s“, zi tiert i n d er Zei tu n g
„Gegen d ie Ström u n g “ ( J u l i /Au g u st 2 006)
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We r  s i ch  im  B e s itz  d e r  o b j ektiven  Wah rh e it  wähnt ,  w ird  m it  an d e ren
n ich t  d i sku tie re n  u n d  u m  E rkenn tn is  r ingen ,  s o n d e rn  d ie s e  au s  ge füh lt
üb e r le gen e r  P o s itio n  b e leh re n .  D em  s teh t  d ie  I d e e  d e r  D ialektik  ge gen -
üb e r .  S ie  i s t  m it  d em  G laub en  an  e in e  o b j e ktive  Wah rh e it  nu r  d ann  in
E inklang  zu  b r ingen ,  w enn  m en sch  (w ie  M arx ,  E nge ls  u n d  L e n in)  d a -
vo n  au sgeh t ,  d as s  e s  e in e  M e th o d e  i s t ,  u m  vo m  N ich tw is s e n  zu m  W is s e n
zu  ko m m en  −  m itu n te r  ü b e r  Zw is ch en sch r itte .  D e r  I r r tu m  h in te r  d ie s e r
Annahm e  g le ich t  d em  I r r tu m  v ie le r  P hys ike r Inn en  ve rgangen e r  J ah r -
z ehn te  u n d  J ah rhu nd e r te ,  d i e  au f d e r  Su ch e  n ach  d em  B as isb au te il  d e s
M ate r ie lle n  waren ,  b i s  s i e  e rkann ten :  E s  g ib t  ih n  woh l  n ich t .  A lle s  i s t
im m e r  w e ite r  h in te rfragb ar  u n d  ge rät  am  E n d e  in  d ie  N äh e  d e s  vö ll ig
Unb e stim m ten .  O hn e  d e n  G laub en  an  e in e  am  E n d e  s teh en d e  e n dgü lti -
ge  E rkenn tn is  m ach t  D ialektik  e r s t  ih re n  e igen tl i ch e n  S inn  als  An tr ieb
stän d ige r  w e ite re r  D u rch d r ingu ng  d e r  o ffe n en  F ragen  u n d  s ch e inb aren
K larh e ite n  d e s  S e in s .

An a rch okri ti k u n d -h etze g eg en
( a u tori tä ren ) Kom m u n i sm u s/
Sozi a l i sm u s

G egenwärtig  i s t  d as  Ve rh ältn is  vo n  Anarch ismu s  u n d  M arx ismu s  du rch
e rh eb lich e  G e ge n sätz e  gep rägt .  P rakti s ch  sp ie lt  d as  nu r  e in e  b e gren zte
Ro lle ,  w e il  Th e o r ie d eb atte n  in  p o l iti s ch en  Aktio n en  s e lte n  s tattfin d en
(was  b e d enklich  i s t) .  Au ß e rd em  s in d  B e ge gnu ngen  au fgru nd  d eu tl i ch e r
Un te r s ch ie d e  in  d e n  s o z iale n  E inn is chu ngen  d e r  P ro tago n istInn en
anarch isti s ch e r  u n d  m arx is ti s ch e r  I d e e n  eh e r  s e lte n .  An arch ie  i s t  s tark
im  j u gen d lich en  P ro te st  ge gen  d ie  E rwach sen enwe lt  ve ranke rt  u n d  d o r t
vo r  all em  in  d e r  Var ian te  d e s  An arch @ - L ife style s  r e al i s i e r t .  Th e o r ie -
fe in d lichke it  e n tsp r ingt  au s  d e r  (ve r stän d lich en)  Ab lehnu ng  au to r itä -
re r  E rz iehu ngsm o d e lle  u n d  d adu rch  ge fo rm te r  L e rnu nw ill igke it .  D a -
du rch  l i e gt  au ch  d ie  Au s e in an d e r s e tzu ng  m it  d e n  m e ist  tro cken en  b is
vö ll ig  ab geh ob en en  m arx is ti s ch en  Th e o r ie texte n  fe rn .  L e tz te re  s in d
w ie d e ru m  d e sh alb  o ft  s o  ab geh ob en ,  w e il  v ie le  M arx istInn en  im  r e ale n
L eb en  in  e in e r  sp ie ß igen  B ü rge rl ichke it  e ingebu n d en  s in d  −  o bwoh l  d as
e igen tl ich  ih r  e ige n e s ,  i d e o lo g is ch e s  F e in db ild  d ar ste llt .  

V ie le  An arch is tInn en  s in d  h ie rarch ie fe in d lich  −  au ch  w enn  s ie  in te rn
s eh r  woh l  Ko n tro lle  au szuüb en  ve r steh en .  S ie  l i e fe rn  s ich  im m e r  w ie -
d e r  h e ftige  O rgan isatio n sd eb atte n  im  R ahm en  p o liti s ch e r  Aktio n en .
V ie le  M arx istInn en  b e fü rwo rte n  k lare  Füh ru ngs stru ktu ren ,  w e sh alb
ih re  r evo lu tio n ären  Ko nz ep te  −  o hn eh in  m e ist  au s  d em  Wohnz im m e r -
s e s s e l  d e s  gu t  s itu ie r te n  B ü rge r Inn en tu m s  h e rau s  e n two rfen  −  d ie  B il -
du ng  vo n  Avantgard e ,  Füh ru ng  du rch  P ar te ie n  u sw .  vo r s ieh t .  S o  e n ts te -
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h en  G e gen sätz e ,  d ie  alle rd ing s  r e g io n al  s eh r  u n te r s ch ie d lich  s e in  kö n -
n en .

D ie  du rch  Zu geh ö r igke it  zu  m itu n te r  s eh r  u n te r s ch ie d lich en  s o z iale n
u n d  ku ltu re ll e n  G ru p p en  b e steh en d en  U n te r s ch ie d e  ve rfe stigen  s ich
m an chm al  zu  d eu tl ich e r  Ab lehnu ng  b i s  H as s ,  d e r  s i ch  du rch  ge gen s e i -
tige  K r itik  b i s  H e tz e  e n tläd t .  E s  z eu gt  d ab e i  vo n  e in e r  gew is s e n  N ive au -
lo s igke it  b e id e r  S e ite n  (d ie ,  d as s  k ann  gar  n ich t  o ft  ge nu g  w ie d e rh o lt
w e rd en ,  ke in e  e inh e itl ich en  B lö cke  d ar ste ll e n ,  s o n d e rn  in  s ich  v ie le
U n te r s ch ie d e  u n d  au ch  S tre itl in ie n  au fw e is e n) ,  d as s  u m fas s e n d e ,  k r iti -
s ch e  An alys en  eh e r  s e lte n ,  S lo gan s  u n d  ve re in fach end e  H e tzb ild e r  h in -
ge gen  d eu tl i ch  h äu fige r  s in d .

Kri ti k a n d er I d ee d er Ü b ern a h m e d es Sta a tes
H aup tkr itikpu nkt  vo n  Anarch is tInn en  an  d e r  Th e o r ie  d e s  M arx ismu s  i s t
d e re n  Akz ep tanz  e in e r  d o m in ie re n d en  Ro lle  d e s  S taate s  zu m in d e st  in
d e r  r evo lu tio n ären  Ü b e rgangsp h ase  o d e r  au ch  d arüb e r  h in au s .  D ie s e
K r itik  dü rfte  n ach  u m fas s e n d e r  An alys e  d e r  ve r s ch ie d en en  Fo rm en  u n d
Ve r s e lb stän d igu ngste n d enz en  vo n  H e rr s ch aft  ge re ch tfe r tigt  s e in .  E in
Up date  m arx is ti s ch e r  Th e o r ie  wäre  h ie r  wü n s ch en swe r t .  D o ch  d ie
an arch is ti s ch e  K r itik  u n te r läs st  o ft  d i e s e  An alys e  u n d  gre ift  m arx is ti -
s ch e  P h an tas ie n  vo n  d e r  D ik tatu r  d e s  P ro le tar iats  o d e r  d ie  n aive  E rwar -
tu ng  e in e s  qu as i  au to m atis ch en  Ab ste rb en  d e s  S taate s  au s  e in e r  p lu m -
p en  An ti - H altu ng  zu  S taat  o d e r  P ar lam en ten  h e rau s  an .  Au f d ie s em
N ive au  ve rh arr t  d ann  au ch  d ie  K r itik  an  d e r  Te iln ahm e  l inke r  P ar te ie n
b e im  L e g itim atio n sz irku s  vo n  Wah len  u n d  P arlam en tsd eb atte n ,  e n tw i -
cke lt  ab e r  k au m  Im pu ls e  fü r  su bve r s iven  G eb rau ch  d e r  ve rh as ste n
O b r igke its struktu ren  u n d  au ch  n ich t  fü r  A lte rn ativen  zu r  H e rr s ch aft
d e s  Vo lke s ,  al s o  d e s  ko n stru ie r te n  G em e inw ille n s  ü b e r  d ie  V ie lfalt  d e r
E in z e ln en  u n d  ih re r  fr e ie n  Zu sam m en sch lü s s e .

D ie s e  S chwäch e  an arch is ti s ch e r  K re is e  i s t  im m e r  gu t  zu  s eh en ,  w enn
b e i  E rh ebu ngen  u n zu fr ie d en e r  B evö lke ru ng  ge gen  ih re  R e g ie ru ngen
(zu le tz t  im  arab is ch en  R au m )  ke in e r le i  Vo r s ch läge  s ich tb ar  w e rd e n ,
au s  d em  Um stu rz  e in e  E n tm ach tu ng  d e r  Ap p arate  zu gu n ste n  d e r
S e lb stb e stim mu ng  d e r  M en sch en  u n d ,  zu m in d e st  al s  Ü b e rgangsfo rm ,
e in e  r ad ikale  D e z en trali s ie ru ng  d e r  E n ts ch e idu ngsko m p e te nz en  zu
fo rm en .  S tattd e s s e n  p rägt  alle in  d e r  S tr e it ,  w e r  nu n  in  Zuku n ft  r e g ie re n
so ll ,  d as  G e s ch eh en  −  u n d  h ie r  m is ch en  m arx isti s ch e  K re is e  d ann  au f -
ge re gt  m it ,  u m  d en  h i sto r i s ch  längst  e n tlarvte n  I r r tu m  zu  w ie d e rh o le n ,
du rch  d ie  B e s e tzu ng  d e r  M ach tp o s itio n en  d ie  p o l iti s ch e  Wen d e  zu  e r -
r e ich en .

 Au s B a ku n in , Mich a i l : „Sozia l i sm u s u n d F reih ei t“
1

1 www. m arxists.org/deu tsch /referen z/baku n in /1 871 /xx/freih ei t. h tm
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 Au s B ookch in , Mu rra y: „D ie N eu gesta l tu n g d er Gesel l sch a ft“,
a .a .O.
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 Au s: Wi l k, Mich a el (1 999) : „Ma ch t, H errsch a ft, E m a n zip a tion“,
Trotzd em Verl a g i n Gra fen a u ( S. 40 ff. )
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 Au s Wi l d e, Osca r (1 970) : „D er Sozia l i sm u s u n d d ie Seel e d es Men -
sch en“, D iogen es ( S. 1 6 f. )

Kri ti k a n d en Org a n i sa tion sform en
Eb en so  h e ftig  p ralle n  an arch isti s ch e  u n d  m arx is ti s ch e  I d e e n  au fe in an -
d e r,  w enn  e s  u m  d ie  O rgan is ie ru ng  p o l iti s ch e r  Aktio n  geh t .  Ko n s en s
o d e r  M eh rh e itsab stim mu ng ,  S te llve r tre tu ng  o d e r  n ich t ,  e inh e itl ich e s
Au ftre te n ,  ge s ch lo s s e n e  G em e in s ch aftsaktio n en  o d e r  u nb e re ch enb are
V ie lfalt  −  e s  g ib t  v ie le  P u nkt ,  an  d e n en  s ich  l e id e n s ch aftl i ch  d i sku tie re n
u nd  au ch  z e r s tre ite n  läs s t .

D ie  l e tz te n  J ah re  im  d eu ts ch sp rach igen  R au m  waren  w en ige r  vo n  s o l -
ch en  S tre ite re ie n  ge p rägt .  We r  s i ch  d ie  E n tw icklu ngen  ge n au e r  an -
s ch au t ,  b eko m m t  Zw e ife l ,  o b  e s  s i ch  h ie r  u m  e in e  s tr ate g is ch e  Ann äh e -
ru ng  o d e r  v ie lm eh r  e in e  Fo lge  h an d e lt ,  d as s  p o l iti s ch e  B ew egu ngen  −
s ch lich t  ge n au so  w ie  in  d e r  ge sam ten  G e s e ll s ch aft  −  vo n  j ew e il igen
Fu nktio n se l ite n  ge füh r t  w e rd en  u n d  d ie s e  e in  s tärke re s  gem e in sam e s
In te re s s e  e n tw icke lt  h ab en ,  B ew egu ngen  z e n tral  zu  s teu e rn  u n d  d ie
Aktio n en  al s  te l e gen en  H in te rgru nd  fü r  ih re  B o ts ch afte n  u m zu fu nktio -
n ie re n .  In  d ie s e r  N e igu ng ,  P ro te st  al s  Au fm e rk sam ke itsb r inge r  fü r  d as
e igen e  L ab e l ,  fü r  M itg l ie d e r -  u n d  S p en d enw e rbu ng  zu  nu tz en ,  s in d  s i ch
K irch en  u n d  Au to n o m e ,  B ü rge rl i ch e  u n d  M il itan te ,  H e in e r  G e iß le r  u n d
Ju tta  D itfu r th ,  an arch is ti s ch e  u n d  m arx is ti s ch e  E l ite n  s ch lich t  e in ig .
Wenn  alle  d ie  K rö te  s ch lu cken ,  d as s  n ich t  nu r  s ie  im  M itte lp u nkt  s teh en ,
d ann  wäch st  zu sam m en ,  was  −  o rgan isatio n s strate g is ch  −  zu sam m en
geh ö r t .  Au f d e r  S tr e cke  b le ib en  d ie  M en sch en ,  d i e  B as is in itiativen ,  u n -
abh ängigen  u n d  s e lb sto rgan is ie r te n  G ru p p en ,  d ie  in  d e r  nu n  s tärke r
e inh e itl ich  ge steu e r te n  V ie lfalt  vo n  B ew egu ng  ganz  u n te rzu geh en  d ro -
h en .
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Sozi a l i sti sch e u n d kom m u n i sti sch e
Kri ti k u n d H etze

 Trotzki a l s Ch ef d er R oten Arm ee (1 92 0) ü b er An a rch i stI n n en

Was  d ie  An arch is tInn en  kö nn en ,  i s t  d e n  S o z ial i s tInn en  u n d  Ko m mu -
n istInn en  n ich t  fr em d .  U n d  s o  d re s ch en  s i e  au f d ie  An arch ie  d re in  −  zu -
m in d e st  wo  s ie  al s  ko nku rr ie re n d  em p fu nd en  w ird .  D as  i s t  v ie le ro r ts
nu r  d e sh alb  n ich t  d e r  Fall ,  w e il  an arch is ti s ch e  S trö mu ngen  s o  s chwach
s in d ,  d as s  s ie  k au m  e in e r  B e ach tu ng  b e dü rfen .  U n te r  d em  Anarch ie -
L ab e l  to b en  s ich  v ie le  j u nge  M en sch en  au s ,  d ie  sp äte r  −  m ange ls  e n tw i -
cke lte r  Th e o r ie  u n d  P rax is  −  d e r  R ad ikalität  o h n eh in  w ie d e r  d e n  Rü -
cken  keh ren .  F re ih e itl i ch e  Im pu ls e  kö nn en  m arx is ti s ch en  I d e e n  nu r
d o rt  ge fäh rlich  w e rd en ,  w o  u n te r  d em  B ann e r  d e s  M arx ismu s  H e rr -
s ch aft  o rgan is ie r t  w ird  u n d  s ich  e in  o rgan is ie r te r  An arch ismu s  d em
entge gen ste llt .  In  d e n  b i sh e r igen  Ve r su ch en  d e s  s o gen annten  Re al -
S o z ial i smu s  (was  au ch  im m e r  d as  i s t  b zw .  war)  o d e r  in  p o l iti s ch e r
O rgan is ie ru ng ,  in  d e n en  s ich  au to r itär - m arx isti s ch e  E l ite n  d e r  K r itik
an  z e n trali s ti s ch e r  S teu e ru ng  e rw eh re n  mü s s en ,  s aß en  u n d  s itz e n
Anarch is tInn en  r e ge lm äß ig  h in te r  G itte rn .

 Au s „An a rch i sm u s“ i n : K l a u s, Georg /B u h r, Ma n fred (1 975) , „P h i l o-
sop h i sch es Wörterb u ch“, VE B B ib l iogra p h i sch es I n sti tu t Leipzig 
( S. 72 f. )

 Au s Lotter, K . /Mein ers, R . /Trep tow, E . ( 2 006) : „D a s Ma rx-E n g el s-Lexi -
kon“, Pa pyrossa Verl a g Kö l n zu m Stich wort „An a rch i sm u s“ ( S. 1 8 ff. )
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Zu sa m m en g eda ch t: 
Ma rxi sm u s u n d An a rch i sm u s

D as s  d ie  G räb en  zw is ch en  M arx ismu s  u n d  Anarch ismu s  n ich t  u nüb e r -
w in db ar  s in d ,  g laub en  zu m ind e st  d ie ,  s i ch  s ich  b e id e r  Th e o r ie n  b e d ie -
n e n  u n d  e in e  Ar t  fr e ih e itl ich en  Ko m mu n ismu s  k re i i e re n .  D ie  N am en s -
s ch ö p fu ngen  d ie s e r  Ko m b in atio n  s in d  v ie lfältig  u n d  ve rb in d en  j ew e il s
d ie  N am en sb e stan d te ile  au s  b e id en  S p ektre n .

Au s  d e n  P rax is e r fah ru ngen  h e rau s  b le ib t  o ffe n ,  o b  d ie  Zu sam m en sch au
d e sh alb  ge l ingt ,  w e il  s i ch  „ l ib e r täre  Ko m mu n istInn en “  e in fach  nu r  d ie
ko m p atib le n  Te ile  au s  all e n  Th e o r ie n  e n tn ehm en  u n d  d arau s  ih re  sp e -
z ifi s ch e  M is chu ng  b au en  −  o d e r  o b  e s  m ö glich  i s t ,  d ie  G e sam tm o d e lle  s o
zu  in te rp re tie re n ,  d as s  e in e  gem e in sam e  G e sam tth e o r ie  e n ts teh t .

S o  o d e r  s o  w irkt  d e r  Ve r su ch  r e izvo ll ,  d e nn  d ie  Ko m b in atio n  d e r  ko n se -
qu en t  fr e ih e itl ich en  I d e e  d e s  An arch ismu s  m it  d em  W ille n  zu r  an alyti -
s ch en  D u rch d r ingu ng  u n d  n ach fo lgen d  ge d anklich en  Ü b e rw in du ng
ge s e ll s ch aftl i ch e r  Ve rh ältn is s e  im  M arx ismu s  kö nn te  D e fiz ite  u n d
B lin d fle cke  d e r  b e id en  R ich tu ngen  b eh eb en .  Wenn  M arx istInn en  ih re
Skep s is  ge genüb e r  j e d e r  Fo rm  fo rm ale r  u n d  in fo rm e lle r  B eh e rr s chu ng
e rh öh en  u n d  An arch is tInn en  vo n  d e r  o ft  nu r  ge füh lte n  P au s ch alab leh -
nu ng  d e s  ve rh as ste n  Sy stem s  zu  e in e r  in te n s iven  G e s e ll s ch aftsan alys e
käm en ,  wäre  v ie l  gewo nn en .  O b  s i ch  d ann  b e id e  S trö mu ngen  n äh e r
ko m m en  wü rd en ,  wäre  d ann  zu  s eh e n .  Ähn lich e s  g ilt  au ch  fü r  w e ite re
K re i s e ,  d i e  zu m in d e st  te ilw e is e  fr e ih e itl ich e  I d e e  ve rfo lgen ,  z . B .  hu m a -
n is ti s ch e  G ru p p en .

 Au s Mü h sa m , E rich (1 933) : „D ie B efreiu n g d er Gesel l sch a ft vom
Sta a t“, N a ch d ru ck b ei Syn d ika t A ( S. 8 )

2

 Au ssa ge a u f I n tern etsei ten d er F öd era tion d eu tsch sp ra ch ig er An a r-
ch i stI n n en , ei n es a u ch eh er i d en ti tä ren An a rch @ -Zu sa m m en h a n g es
u n a b h ä n g iger E in zel g ru p p en u n d -p erson en

Wer  in  d e n  We rken  vo n  K ar l  M arx  d irekt  l i e s t ,  w ird  ke in e  gan z  s o  e in -
h e itl i ch e  P o s itio n  fin d en .  V ie le s  sp r ich t  d afü r,  d as s  M arx  u n d  s e in  U m -
fe ld  s e lb st  n ich t  s o  k lar  h atte n ,  w ie  d e r  ge s e ll s ch aftl ich e  Wand e l  s inn -
vo lle rw e is e  ab lau fen  s o lle  u n d  was  am  E n d e  d as  Z ie l  s e i .  S o  g ib t  e s  vo n
M arx  Fo rmu lie ru ngen ,  d ie  au ch  in  e in em  Anarch iebu ch  s teh en  kö nn -
te n  . . .

2 Au ch im I n tern et: www.an arch ism u s.a t/txt4/m u eh sam1 6. h tm
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 Ma rx, Ka rl /E n g el s, F r ied rich (1 890) , „Ma n i fest d er Kom m u n isti sch en
Pa rtei“, zi tiert n a ch : „Gegen d ie Ström u n g “, D ez. 2 005

Im  s ich  au f M arx  b e ru fen d en  M arx ismu s  s teh en  s o lch e  l ib e r täre n  G e -
d anken  h eu te  eh e r  am  R and e  o d e r  w e rd en  ganz  au ß e r  Ach t  ge las s e n .
H ie r  d o m in ie re n  d ah e r  au ch  In te rp re tatio n en ,  d ie  An arch ismu s  ab leh -
n en  u n d  o ftm als  s o gar  al s  ko n te rrevo lu tio n är  d iffam ie ren .  M arx  s e lb st
e n tw icke lte  im  Zu ge  s e in e r  B emühu ngen ,  e in e  k lare  H ie rarch ie  zu  s e i -
n en  Gu n ste n  in  d e n  e n ts teh en d en  Arb e ite ras so z iatio n en  au fzub au en ,
d eu tl ich e  Abw eh r strate g ie n ,  w enn  n ich t  gar  H as sge füh le  ge gen  Anar -
ch istInn en .  S e in e  au to r itäre n  S p altu ngsve r su ch e  e rz eu gen  w ie  d ie  gan -
z e  w e ite re  G e s ch ich te  au ch  e in e  w ich tige  E rkenn tn is :  In  e in e r  We lt ,  in
d e r  v ie le  We lte n  P latz  h ab en ,  mu s s  d e r  R ahm en  o ffe n  u n d  h e rr s ch afts -
fre i  s e in .  In  ihm  kö nn en  Sub räu m e  n ach  B e l i eb en ,  d .h .  in  fr e ie r  Ve re in -
b aru ng  d e r  d o r t  tätigen  M en sch en ,  ge s talte t  w e rd e n .  U m gekeh rt  geh t  e s
n ich t ,  d a  s o n st  im m e r  d ie  G e fah r  b e steh t ,  d as s  d ie  au to r itäre  G ewalt  d e s
äu ß e ren  R ahm en s  d ie  inn e re  V ie lfalt  b e e n d e t .  E s  i s t  w ich tig ,  d as s  s i e  d as
gar  n ich t  k ann .




